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Grundsteinlegung. Am 30. Ju li fand unter reger Teilnahme der Be­
völkerung und auswärtiger Gäste in Aumühle die Grundsteinlegung der B i s ­
m a r c k - G e d ä c h t n i s k i r c h e  statt. Herr Pastor Giesecke, der Schöpfer und 
unermüdliche Förderer des schönen Planes, hielt die Weiherede. Bald wird in 
dem Frieden des Sachsenwaldes ein fröhliches Bauen beginnen. W ir hoffen, 
unfern Lesern in einer der nächsten Nummern unserer Zeitschrift eingehend 
über den Entwurf und die Bauausführung berichten zu können.

Heimat-Museum

Dem Heimat-Museum wurden im letzten Vierteljahr als Geschenk über­
wiesen:
Ein Brief-Buch von 1842 von F rau  S p arr in Schiphorst.
Ein kleines Bronzegefäß von Herrn Gärtner P ah l in S t. Georgsberg.
Ein Panoram a von Ratzeburg von F rau  Pastor Glamann in Altona-Ottensen. 
Eine Zigarrentasche aus versilbertem Messing von Herrn M edizinalrat Dr. Roh- 

wedder in Ratzeburg.
Ein Türgriff aus Messing von Herrn Studienrat Dr. Irmisch-Ratzeburg.
Eine altertümliche Türfüllung von Herrn Halbhufner Goden in Schiphorst.
Ein Zuckermesser von F rau  Witwe Wulf in Schiphorst.
Eine französische Flinte und ein alter Kavalleriesäbel aus der Franzosenzelt 

von Herrn Anbauer Rundshagen in Schiphorst.
Ein Bild, Allegorie „Der Fels der Kirche", und zwei Milcheimer von Herru 

Viertelhufner Pöhls in Schiphorst.

Ofenplatte des 17. Jahrhunderts. (Im  Besitz des Äeirnat-Museums.)


